
Alpbach

Sportanlage

Sportanlage

Friedhof
Alpweg

Alpweg

Zwillstraße

Kirchplatz

531/2

451 455

528

16/2 13/6
466/1 451/6445/4 14

/11

458/2

103

542

104

115

541

545

94

16/7

458 451/5

450/1

451/4

451/7

451/3

91/9

44
8/3

53
1/4

530/9

451/1
451/2

451/9

53
8

447/3 447/2

445/1

445/2

446/2

448

445/10

445/9

458/1

99

532

531/2

532/7

532/6

518/1

519

511

91/4

524

521/2

521

18

13
448

468/1
446/10

446/4
14/2

446/3
446/7

446/9
447

91/2446446/1

533

11316/8 104451/8

2/36/2

51/
2

38

39
71

2

1/2
433/5

6/3

6
8

4

91/9443/2

2/4
24

546533/10

51

48

41/2427/4

41/28

27/5

41/23
41/

2027/1

26/2

26/3

24

26/1

41/7

41/8
41/9

42

2120

1719
12/5

8/2

12

41

97

101

111

450
93

3
3a

2

15

12
10

15a

13 11

1

2

1

4 HsNr. 4

3

6

6

30

1

5

7

9

13b
13a

3a

34

6a 6

3

6

7
9

8

8

11

4
2

19

17b 17a

15

10

21

1

32

3

4
5

5

3

11b
11a

51
1

B3
07

Freizeitanlage

99/1

95

98
SO

CP

ÜBERSICHTSLAGEPLAN 

PLANFERTIGER

GEMEINDE SCHLECHING

PROJ. NR. 4207

VERFAHRENSVERMERKE

ZEICHENERKLÄRUNG
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1. Der Gemeinderat Schleching hat in der Sitzung vom … … … … … . die Änderung des 
Flächennutzungsplans beschlossen. 
 
Der Änderungsbeschluss wurde am ……………. ortsüblich bekannt gemacht. 

 
2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 

Anhörung für den Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom ……………. hat in 
der Zeit vom ……………. bis ……………. stattgefunden. 

 
3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 

BauGB für den Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom ……………. hat in 
der Zeit vom ……………. bis ……………. stattgefunden. 
 

4. Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom ……………. wurde mit Begründung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ……………. bis ……………. öffentlich ausgelegt. 
 

5. Zu dem Entwurf der Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom …………… . wurden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
……………. bis ……………. beteiligt. 

 
6. Mit Beschluss des Gemeinderats vom ……………. wurde die Änderung des Flächennutzungsplans in 

der Fassung vom ……………. festgestellt. 
 
 
 
 
 
 
Schleching, den …………….  ............   .............................................. 

(Siegel)   (Loferer, Erster Bürgermeister) 
 
 

7. Das Landratsamt Traunstein hat die Änderung des Flächennutzungsplans mit Bescheid vom ……………. 
AZ …………….  gemäß § 6 BauGB genehmigt. 
 

8. Ausgefertigt: 
 
 
 
 
 
Schleching, den …………….  ............   .............................................. 

(Siegel)   (Loferer, Erster Bürgermeister) 
 
 

9. Die Erteilung der Genehmigung des Flächennutzungsplans durch das Landratsamt Traunstein wurde 
am .................... gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.  
Die Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen 
Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf 
Verlangen Auskunft gegeben.  
Die Flächennutzungsplanänderung ist damit rechtswirksam.  
Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB 
wird hingewiesen. 
 
 
 
 
 
Schleching, den …………….  ............   .............................................. 

(Siegel)   (Loferer, Erster Bürgermeister) 
 


